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Gefährdungsbeurteilung bei der üstra

Stabsbereich Betrieb - Arbeitssicherheit -
Heinz Förster
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Das Unternehmen auf einen Blick
Über 400.000 Fahrgäste kommen täglich mit uns an ans Ziel

• 1892 gegründet
• 155 Mio. Fahrgäste pro Jahr
• 1896 Mitarbeiter
• 12 Stadtbahnlinien, 39 Buslinien
• 882 Haltestellen
• 291 Stadtbahnwagen und 133 Busse
• 120 km Gleisstrecke davon 19 km im Tunnel
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Integriertes Managementsystem

Qualitäts-
management

Arbeits-
sicherheits-

management

Umwelt-
management
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1996: Öko Audit
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Verantwortung der Führungskräfte im Managementsystem Qualität, 
Umweltschutz, Arbeitssicherheit

Themen
Übertragung Unternehmerpflichten
Managementsystem
Qualitätsmanagement
Verantwortung im Umweltschutz

• Gesetzliche Grundlagen
• Aktuelle Beispiele

Verantwortung im Arbeitsschutz
• Gesetzliche Grundlagen
• Aktuelle Beispiele

Aufgaben der Organisationseinheiten
• Aufgaben Mitarbeiter
• Aufgaben Vorgesetzter
• Hilfestellung

Ziele beim Klimaschutz
• CO² Reduzierung bei Bus, Stadtbahn sowie Gebäuden
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☺Keine Veränderungen erforderlich Verbesserungen wünschenswert
Handlungsbedarf Dokumentation vorhanden

Stand  1997
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Konzernhandbuch (Teil B)
Formblatt

KH (B)
FB 07-04.4

Beurteilung von Werkstatt- und Außenarbeitsplätzen
Seite 1 von 3

Arbeitsplatzanalyse, Beurteilung von Arbeitsplätzen, 
Sicherheitstechnische Bewertung der Arbeitsmittel

gemäß der Betriebssicherheitsverordnung



üstra Hannoversche Verkehrsbetriebe AG 14

Arbeitsbereich:

BUW141 Hauptwerkstatt Glocksee
(Gleis 10 -13)
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Bewertung der Arbeitsplätze

Die Raumgröße ist den Arbeitsverhältnissen angepasst.

Die Lüftung wird durch externe Zu- und Umluft und Fenster                  
gewährleistet.

Die Beleuchtung ist durch Tageslicht und Kunstlicht gegeben.

Der Fußboden entspricht den vorgegebenen Anforderungen und
Arbeitsverhältnissen.

Die Transportwege sind frei von Unfallgefahren.
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Bewertung der zu erwartenden Belastungen

Zeitdruck: Gemäß der BV Arbeitszeitflex können die Mitarbeiter die 
anfallenden Arbeiten nach ihren Bedürfnissen regeln.

Entscheidungsfreiheit: Die Mitarbeiter müssen die Arbeit gemäß den Arbeits-
und Werkstattanweisungen durchführen.

Komplexität/Variabilität:  Selbständiges Abarbeiten  im Team gemäß Arbeits-
und Werkstattanweisungen. 

Qualifikationserfordernisse: Ausbildungsberufe ggf. zusätzliche 
Qualifikationen gemäß Qualifikationsmatrix.
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Konzernhandbuch (Teil B) KH (B)

Formblatt FB-W

Qualifikationsmatrix 

Bereich / AG: BUW141
Stand: 12.10.2009 Name / Qualifikationsstand

Aufgabe 

Soll*  A
aa
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ee
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gg
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hh
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jjj
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kk

k

 L
lll
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m

m
m

 X
YZ

TW 6000 Gestelltausch mech. 5 3 3 3 2 2 3 3 1 1 3 1 2 3 0
TW 6000 Gestelltausch elt. 5 2 3 3 3 1 3 1 1 3 2 1 1 2 0
TW 6000 Bremsmessung nach Gestell HU 5 2 3 2 3 0 3 0 0 3 1 1 0 1 0
TW 6000 Gestellbearbeitung Reifen/ HU mech 7 3 3 3 3 2 3 3 1 2 3 1 2 2 0
TW 6000 Gestellbearbeitung Reifen/ HU elt. 5 1 3 3 3 2 3 1 1 3 2 1 1 1 0
TW 6000 Zangen und Schienenbremsen 2 1 0 0 0 3 3 0 1 1 1 1 0 1 0
MEGI Achsfedern prüfen 2 1 0 0 0 3 3 0 0 1 0 1 0 0 0
Bremsscheibentausch TW6000 5 3 3 3 2 2 3 3 2 1 3 1 2 3 0
Motortausch /  Getriebetausch TW6000 5 3 3 3 2 2 3 3 2 1 3 1 2 3 0
Entgleisungsprüfung TW6000 3 3 1 1 0 0 1 0 0 2 2 1 2 2 0

Prüfung Radsatzmaße betriebsfremder Fahrzeu 2 3 0 3 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 0

Legende:
Stufe 1: kann Tätigkeiten unter Anleitung ausführen 
Stufe 2: kann Tätigkeiten größtenteils selbstständig ausführen
Stufe 3: führt die Tätigkeiten selbstständig aus, unterschreibt Prüfberichte, lernt Mitarbeiter der Stufen 1, 2, 3 an
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• Risikobehaftete Arbeitssituationen: Arbeiten auf dem Fahrzeugdach mit 
Sicherungsgeschirr und Arbeiten mit der Hubanlage, sowie verschiedene 
Hubgeräte und Kräne.

• Besondere Anforderungen für die Handlungszuverlässigkeit: Die 
Dokumentation in den Prüfberichten muss lückenlos sein.

• Belastende Ausführungen sind nicht zu erwarten.
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Sicherheitstechnische Bewertung des Arbeitsmittels /
der gleichartigen Arbeitsmittel

Notausschalter: Sie sind gemäß den Anforderungen vorhanden.

Schutzeinrichtungen: Sie sind ausreichend vorhanden.

Sicherheitskennzeichnung: Farb- und Aufklebermarkierungen sind erfolgt.

Einweisung: Schulungen werden entsprechend den Anforderungen an den 
Arbeitsplatz durchgeführt und dokumentiert.

Schutz gegen unbefugte Benutzung: Unbefugte Benutzung wird durch 
Schlösser, Schlüsselschalter und Betriebsanweisungen sicher gestellt.

Sichtkontrolle: Arbeitstäglich durch die Mitarbeiter vor der Benutzung.
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Prüfung:

Die Prüfungsintervalle werden gemäß der Liste FB 07-17 „Übersicht über
Prüfungen von Anlagen und Betriebsmitteln“ durchgeführt. 
(von Abgasmessgerät bis Verdichter)
Abweichende Fristen werden gesondert begründet.

Bremsprüfstand / Leistungsprüfstand ZH 1/454 schriftlicher Nachweis 12 - TÜV
Chemiefaserhebebänder ZH 1/324 Plakette 12 BA, BUW, BBW BUW171 - Sachkundiger

- Außerdem während des 
Gebrauchs auf augenfällige 
Mängel

C-Schlauch-Prüfung DIN 14811 Prüfberichte 60 BAG Feuerwehr
Dieselmotoremissionen bei Fahrzeugen mit 
Tunneleinsatz

BG-Vorgaben schriftlicher Nachweis 12 BA BUW Sachkundiger

Gegenstand Prüfgrundlage Prüfnachweis Prüfintervall in 
Monaten

Verantwortliche 
OE

Prüfung durch Bemerkungen
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Eigene Prüfer
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Folgende Risikokategorie wird festgestellt:

• III = erhöhtes Risiko
• wie z.B. Hebebühnen, Werkzeugmaschinen, Gabelstapler

• Prüfumfang:  Für jeden Gerätetyp in Checkliste festzulegen

• Prüfer: Befähigte Personen (früher Sachkundige / Sachverständige) 
• (§ 2 Abs. 7 BetrSichv )

• Prüffrist: Für jeden Gerätetyp festzulegen z.B. jährlich; Plakette am Gerät
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Schulungsbeispiel
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Risikoprofil nach der Zürich-Methode für die Beurteilung der 
Gefährdungssituation
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Abschließende Bewertung:

Es ist unwahrscheinlich, dass die Mitarbeiter an diesem Arbeitsplatz einen
Arbeitsunfall erleiden.
Die dabei entstehenden Verletzungen sind als kritisch einzustufen.

Hannover den: 13.11.2007                        Name: Mustermann
OE: BUW141
---------------------------------------------------------------------------------------------------------

--------------------
Revision: 03

Arbeitsbereich:
BUW141 Hauptwerkstatt Glocksee (Gleis 10 -13).doc 
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Impressum

üstra 
Hannoversche Verkehrsbetriebe
Aktiengesellschaft
Am Hohen Ufer 6
30159 Hannover
Telefon: 0511 / 1668 - 0
Telefax: 0511 / 1668 - 2010
info@uestra.de ∙ www.uestra.de
Vorstand: André Neiß, Wilhelm Lindenberg


